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Amtsblatt für den Landkreis Starnberg

INHALT:

t	 Bekanntmachung nach § 3a Satz 2 des Geset­
zes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) für die Herstellung eines Nebenarmes 
an der Würm und für die Uferrenaturierung auf 
Fl.-Nrn. 108 und 110, Gemarkung und Gemein­
de Krailling

t	 Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A; 
Wasserpark – Gewerk Innenausbau/Schreiner­
arbeiten in Starnberg

t	 Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A; 
Winterdienst 2017/2018 -  Straßen, Wege und 
Treppen in Starnberg

t	 Verbandsversammlung/Werkausschuss-Sitzung 
am 17.05.2017 des AWISTA

u	 Bekanntmachung nach § 3a Satz 2 des 
Gesetzes über die Umweltverträglichkeits­
prüfung (UVPG) für die Herstellung eines 
Nebenarmes an der Würm und für die Ufer­
renaturierung auf Fl.-Nrn. 108 und 110, Gemar­
kung und Gemeinde Krailling

Beim Landratsamt Starnberg wurde die Plange­
nehmigung für den Gewässerausbau der Würm 
zur Herstellung eines Nebenarmes und zur Ufer­
renaturierung auf den Grundstücken Fl.-Nrn. 108 
und 110, Gemarkung Krailling, Gautinger Straße 22 
und 24, 82152 Krailling, beantragt (gemäß § 68 
Abs. 2 des Wasserhaushaltsgesetzes – WHG). 
Der Gewässerausbau dient dem Retentionsraum­
ausgleich im Überschwemmungsgebiet an der 
Würm innerhalb des Bebauungsplanes Nr. 30 der  
Gemeinde Krailling „Braungelände“.

Für das Vorhaben wurde anhand einer allgemeinen 
Vorprüfung des Einzelfalls (gemäß §§ 3a und 3c 
i.V.m. Anlage 1 Ziffer 13.18.1 UVPG) festgestellt, 
dass die Durchführung einer formellen Umweltver­
träglichkeitsprüfung nicht erforderlich ist. Nach 
§ 3a Satz 2 UVPG wird dieses Ergebnis hiermit 
bekannt gemacht. Die Feststellung über das Un­
terbleiben einer Umweltverträglichkeitsprüfung ist 
nicht selbständig anfechtbar.

Landratsamt Starnberg – Karl Roth, Landrat

Bekanntmachungen der Stadt Starnberg

u	 Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A; 
Wasserpark – Gewerk Innenausbau/Schreiner­
arbeiten

a)	 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
	 Name	 Stadt Starnberg - Bauamt - 

Straße	 Vogelanger 2 
PLZ, Ort	 82319 Starnberg 
Telefon	 08151/772-155 
Fax		  08151/772-355 
E-Mail	 vergabestelle@starnberg.de 
Internet	 www.staatsanzeiger-eservices.de

b)	 Vergabeverfahren 
	 Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
	 Vergabenummer
	 5700.9400-371.1

c)	 Angaben zum elektronischen Vergabever­
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung 
der Unterlagen 

	 Nicht zugelassen

d)	 Art des Auftrags
	 Ausführung von Bauleistungen

e)	 Ort der Ausführung
	 Wasserpark Starnberg, Strandbadstraße 17 in 

82319 Starnberg

f)	 Art und Umfang der Leistung
	 Innenausbau/Schreinerarbeiten
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g)	 Erbringen von Planungsleistungen
	 nein

h)	 Aufteilung in Lose
	 nein

i)	 Ausführungsfristen
	 Beginn der Ausführung: 14.08.2017
	 Dauer der Leistungen: 03.11.2017

j)	 Nebenangebote
	 Nicht zugelassen

k)	 Anforderung der Vergabeunterlagen 
	 Siehe Punkt a) Stadt Starnberg - Vergabestelle

l)	 Kosten für die Übersendung der Vergabe­
unterlagen in Papierform

	 Für das Herunterladen der Vergabeunterlagen 
von einer elektronischen Vergabeplattform 
wird kein Entgelt erhoben.

	 Für die Übersendung der Vergabeunterlagen in 
Papierform gilt:

	 Höhe des Entgeltes	 50,00 €
	 Zahlungsweise	 Banküberweisung oder
		  Verrechnungsscheck
	 Empfänger	 Stadt Starnberg
	 IBAN	 DE37 7025 0150 0430 0520 84 

BIC-Code	 BYLADEM1KMS, 
	 Kreissparkasse München- 
	 Starnberg-Ebersberg 
Verwendungszweck	 5700.9400-371.1 
	 Wapa Innenausbau

	 Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Über­
weisung, so ist die Zahlung nicht zuordenbar 
und Sie erhalten keine Unterlagen. 
Die Vergabeunterlagen können nur versendet 
werden, wenn
-- auf der Überweisung der Verwendungs­

zweck angegeben wurde,
-- gleichzeitig mit der Überweisung die Ver­

gabeunterlagen per Brief oder E-Mail (unter 
Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) 
bei der in Abschnitt k) genannten Stelle an­
gefordert wurden,

-- das Entgelt auf dem Konto des Empfängers 
eingegangen ist.

Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.

o)	 Anschrift, an die die Angebote zu richten 
sind

	 Stadt Starnberg - Vergabestelle - 
Vogelanger 2 
82319 Starnberg

p)	 Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen 

	 Deutsch

q)	 Angebotseröffnung am 01.06.2017 um 
15:30 Uhr

	 Ort: Rathaus Stadt Starnberg - Zimmer 315 - 
Vogelanger 2, 82319 Starnberg

	 Personen, die bei der Eröffnung anwesend 
sein dürfen 

	 Bieter und deren Bevollmächtigte

r)	 Geforderte Sicherheiten
	 Siehe Vergabeunterlagen

s)	 Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs­
bedingungen und/oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind: 

	 Zahlungsbedingungen gemäß VOB/B

t)	 Rechtsform der Bietergemeinschaften
	 Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmäch­

tigtem Vertreter

u)	 Nachweise zur Eignung
	 Der Bieter hat mit seinem Angebot zum Nach­

weis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit eine direkt abrufbare Eintragung 
in die allgemein zugängliche Liste des Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) nachzuweisen.

	 Der Nachweis der Eignung kann auch durch 
Eigenerklärungen gem. Formblatt Eigener­
klärungen zur Eignung -124 erbracht werden 
Hinweis: Soweit zuständige Stellen Eigener­
klärungen bestätigen, sind von Bietern, deren 
Angebote in die engere Wahl kommen, die ent­
sprechenden Bescheinigungen vorzulegen. 
Das Formblatt Eigenerklärungen zur Eignung 
-124 ist erhältlich unter 
http://www.stmi.bayern.de und liegt den Ver­
gabeunterlagen bei. 

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß 
§ 6 Abs. 3 Nr. 3 VOB/A zu machen:

	 siehe Vergabeunterlagen

v)	 Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 
	 15.07.2017

w)	Nachprüfung behaupteter Verstöße 
	 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): Regierung 

von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern, 
Maximilianstraße 39, 80538 München

Starnberg, 25.04.2017

Stadt Starnberg – Eva John, 1. Bürgermeisterin 

u	 Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A; 
Winterdienst 2017/2018 -  Straßen, Wege und 
Treppen

a)	 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
	 Name	 Stadt Starnberg - Bauamt - 

Straße	 Vogelanger 2 
PLZ, Ort	 82319 Starnberg 
Telefon	 08151/772-155 
Fax		  08151/772-355 
E-Mail	 vergabestelle@starnberg.de 
Internet	 www.staatsanzeiger-eservices.de

b)	 Vergabeverfahren 
	 Öffentliche Ausschreibung, VOL/A
	 Vergabenummer
	 2017-20

c)	 Angaben zum elektronischen Vergabever­
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung 
der Unterlagen 

	 Nicht zugelassen

d)	 Art des Auftrags
	 Dienstleistung

e)	 Ort der Dienstleistung
	 Stadtgebiet Starnberg

f)	 Art und Umfang der Leistung
	 Winterdienst auf Straßen, Wege und Plätzen 

2017/2018

g)	 Erbringen von Planungsleistungen
	 nein

h)	 Aufteilung in Lose
	 ja
	 LOS 1 – Leutstetten
	 LOS 2 – Ost 
	 LOS 3 – Percha
	 LOS 4 – Süd
	 LOS 5 – Wangen
	 LOS 6 – West
	 LOS 7 – Bahnhof Nord
	 LOS 8 – Kreissparkasse 

i)	 Dienstleistungsfristen
	 Winterperiode 2017/2018 zwischen 

01.11.2017 – 30.04.2018

j)	 Nebenangebote
	 Nicht zugelassen

k)	 Anforderung der Vergabeunterlagen 
	 Siehe Punkt a) Stadt Starnberg - Vergabestelle

l)	 Kosten für die Übersendung der 
Vergabeunterlagen in Papierform

	 Für das Herunterladen der Vergabeunterlagen 
von einer elektronischen Vergabeplattform 
wird kein Entgelt erhoben. 
Für die Übersendung der Vergabeunterlagen in 
Papierform gilt:

	 Höhe des Entgeltes	 25,00 € 
Zahlungsweise	 Banküberweisung oder 
	 Verrechnungsscheck 
Empfänger	 Stadt Starnberg 
IBAN	 DE37 7025 0150 0430 0520 84 
BIC-Code	 BYLADEM1KMS, 
	 Kreissparkasse München- 
	 Starnberg-Ebersberg 
Verwendungszweck	 2017-20 Winterdienst

	 Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Über­
weisung, so ist die Zahlung nicht zuordenbar 
und Sie erhalten keine Unterlagen. 
Die Vergabeunterlagen können nur versendet 
werden, wenn

-- auf der Überweisung der Verwendungs­
zweck angegeben wurde,

-- gleichzeitig mit der Überweisung die Ver­
gabeunterlagen per Brief oder E-Mail (unter 
Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) 
bei der in Abschnitt k) genannten Stelle an­
gefordert wurden,

-- das Entgelt auf dem Konto des Empfängers 
eingegangen ist.

	 Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.

o)	 Anschrift, an die die Angebote zu richten 
sind

	 Stadt Starnberg - Vergabestelle - 
Vogelanger 2 
82319 Starnberg

p)	 Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen 

	 Deutsch

q)	 Angebotseröffnung am 07.06.2017 um 
11:00 Uhr

	 Ort: Rathaus Stadt Starnberg - Zimmer 315 - 
Vogelanger 2, 82319 Starnberg

r)	 geforderte Sicherheiten
	 siehe Vergabeunterlagen

s)	 Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs­
bedingungen und/oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind: 

	 Zahlungsbedingungen gemäß VOL/B

t)	 Rechtsform der Bietergemeinschaften
	 Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmäch­

tigtem Vertreter

u)	  Nachweise zur Eignung
	 Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fach­

kunde folgende Angaben gemäß § 6VOL/A zu 
machen: siehe Vergabeunterlagen

v)	 Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 
	 11.07.2017

w)	Nachprüfung behaupteter Verstöße 
	 Regierung von Oberbayern, Maximilianstraße 39, 

80538 München

Starnberg, 08.05.2017

Stadt Starnberg – Eva John, 1. Bürgermeisterin 

Bekanntmachung des Zweckverbandes für 
Abfallwirtschaft im Landkreis Starnberg

u	 Verbandsversammlung/Werkausschuss-
Sitzung am 17.05.2017

Die nächste Verbandsversammlung/Werkaus­
schuss-Sitzung des Abfallwirtschaftsverbandes 
Starnberg findet am

Mittwoch, dem 17.05.2017, um 9:00 Uhr,
im großen Sitzungssaal des 
Landratsamtes Starnberg

statt.

– Tagesordnung: –

I.	 Öffentliche Sitzung

1.	Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentli­
chen Sitzung gefassten Beschlüsse

2.	Informationen des Verbandsvorsitzenden 
3.	Vollzug des AWK 2015 

hier: flächendeckende Einführung Biotonne – 
Projektbericht

4.	Verschiedenes

II.	 Nichtöffentliche Sitzung

Starnberg, 11.05.2017

Zweckverband für Abfallwirtschaft im Landkreis 
Starnberg – Landrat Karl Roth, Verbandsvorsitzender
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